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SPD- Fraktion 

im Waiblinger 

Gemeinderat


Antrag: 

Die geplante Neckarbrücke L 1197 wird von der Stadt Waiblingen abgelehnt.

Begründung:

Die geplante Neckarquerung wird zu einer höheren Verkehrsbelastung in der Ortschaft Hegnach führen. Diese ist noch höher als in der 2. Auslegung berechnet. 

Schon die Waiblinger Westumfahrung hat seit ihrer Inbetriebnahme im November 2004 eine Verkehrszunahme in der Neckarstraße in Hegnach mit sich gebracht. Von den damaligen Verkehrsgutachtern war diese Zunahme so nicht prognostiziert. 

Es ist zu befürchten, dass auch im Fall der neuen Neckarbrücke die zusätzlichen Belastungen für die Neckarstraße und die Oeffinger Straße in Hegnach zu gering berechnet wurden.

Selbst wenn die Prognosen stimmen würden, bekäme Hegnach durch die neue Neckarbrücke eine starke Zusatzbelastung. Auch wenige zusätzliche Lkw stellen eine hohe Belastung dar, entsprechen doch bei den Problemabgasen wie Stickoxiden und Feinstaub einem Lkw 

ca. 10 – 30 Pkw.

Es kann Jahrzehnte andauern, dass sich der Großteil des Verkehrs, der über die neue Neckarbrücke fließt, durch Hegnach „quält“. 

Für die Bevölkerung in Hegnach ist es nicht zumutbar, dass sie mit völlig unverbindlichen Zusagen auf Jahrzehnte hinaus vertröstet wird. Eine Straße auf Fellbacher Gemarkung wird von Fellbach kategorisch abgelehnt, weil sie ein wichtiges Naherholungsgebiet zerstören würde, das bekanntlich auch für die Bürger Waiblingens große Bedeutung hat. 
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Die Absicht der Stadtverwaltung, diese Straße in einem Tunnel zu führen, ist reines Wunschdenken ohne jede realistische Grundlage. Der zuständige Mitarbeiter im RP, Herr Hollatz hat bei sämtlichen Erörterungsterminen 2008 erklärt, dass das RP einen solchen Tunnel an dieser Stelle nicht bauen würde. 

Selbst nach einer direkten Anbindung der Brücke über das Schmidener Feld würden die Verkehrsbelastungen in Hegnach nicht abnehmen. 

Die Befürworter einer Straße über das Schmidener Feld stützen sich auf das „Mörgenthaler-Gutachten“. Die Prognosen dieses Gutachtens lauten: Neckarstraße 11.300 Kfz/Tag und auf der neuen Straße durch das Schmidener Feld 19.600 Kfz/Tag. In der Summe ist dies eine sehr große Verkehrszunahme für die Raumschaft. 

Das Gutachten übersieht dabei, dass der Verkehr auf der Oeffinger Straße doppelt so hoch wäre wie heute. Auch geht das Gutachten davon aus, dass die neue Neckarbrücke auf dem Westufer des Neckars nicht zur B 10/27 durchverbunden wird. Die westliche Durchbindung ist jedoch Voraussetzung für die Zustimmung zur Brücke seitens der Stadt Remseck. 

Alle Befürworter dieses Brückenstandortes wollen den 2-spurigen Nordostring. Nordostring heißt jedoch, dass es sich um eine Straße im Nordosten von Stuttgart handelt und damit die Stadt Stuttgart entlastet werden soll. 

Im Übrigen gibt es Gutachten aus früheren Jahren, die belegen, dass ein zweispuriger Nordostring rasch mit Verkehr volllaufen würde, so dass sich erhebliche Rückverlagerungen auf das bestehende innerörtliche Verkehrsnetz von Hegnach und Waiblingen ergeben würden. Daran würde auch eine Tunnellösung nichts ändern.
Waiblingen, 27.4.2009
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